1:

MEIN STERN

2:

Küssen! Küssen! Küssen! Küssen!

3:

Küssen! Küssen! Küssen!

4:

Ey, das macht ihr doch die ganze Zeit mit Absicht, Mann!

5:

Na, wie geht’s dir so?

6:

Gut.

7:

Schönes Wetter heute, wa?

8:

Geht so.

9:

Hmm, wie findest du mich eigentlich so?

10:

Ist jetzt keine Verarschung.

11:

Nett.

12:

Würdest du mit mir gehen?

13:

Ja, warum nicht?

14:

Könnten wir uns morgen wiedersehen?

15:

Ich weiß nicht.

16:

Wieso nicht?

17:

Hat doch so gut angefangen.

18:

Schon, aber…

19:

Ok, tschüss

Tschüss.

20:

Also: Ihr lernt euch auf einer Disco kennen.

21:

Sie heißt Scheune.

22:

Und dann…

23:

geht ihr da so rein 

24:

Du tanzt gerade, er kommt

25:

und sieht dich... und im innersten fällt er um

26:

Dann rempelt er dich aus Versehen an.

27:

Aber eher mit Absicht

28:

und hat Tschuldigung zu Dir gesagt.

29:

Dann...

30:

Dann habt ihr euch unterhalten.

31:

und er hat dich gefragt, ob du mit auf sein Schloss willst.

32:

Da steht ein Tisch …

33:

mit vielen Kerzen und eine blaue Rose in der Mitte

34:

Dann kommt ihr euch langsam näher...

35:

und noch näher

36:

und dann beichtet er dir

37:

dass er dich liebt

38:

Du ihm dann auch

39:

Dann küsst ihr euch

40:

dann wünscht du... halt die Klappe...

41:

Dann wünschst du dir, dass der Tag nie zuende geht.

42:

Und dann … puff

43:

Was heißt denn Puff?

44:

Mein Traum verfliegt?

Ja.

45:

Schön!

46:

Und am nächsten Tag

47:

ist das wirklich passiert

48:

Die sehen ja aus, wenn die Fußball spielen...

49:

Die können gar nicht spielen.

50:

Janine, ich muss jetzt los.

Jetzt hörst du mal auf mit dem Blödsinn!

51:

Ärgert euch hier nicht immer gegenseitig.

52:

Tschüss.

Tschüss.

53:

Tschüss.

Tschüss.

54:

Monique, du räumst dann den Tisch ab, ja.

Nein.

55:

Du räumst den Tisch ab!!

Nein!

56:

Doch!

Nein!

57:

Ja, ich bin dran.

58:

Nein, eigentlich nicht…nein

59:

Hm, ja, aha, ja ja, jetzt weiß ich es.

60:

Kann ich meine Jacke ausziehen?

Für die zehn Minuten?

61:

Bist du jeden Abend so alleine hier?

62:

Das ist auf eine Art cool so, was?

63:

Na ja.

64:

Also, ich find das klasse.

65:

Wenn das mal bei mir so wäre.

66:

Meinst du, was, wenn deine Schwestern jetzt rauskommen.

Die wissen doch nicht, dass ich hier bin, oder?

67:

Dann lernen sie dich kennen.

68:

Und deine Mutter, wann kommt die?

69:

In zehn Minuten.

70:

War ein Scherz!

71:

Na ja, wenn nicht: wenn sie kommen würde

72:

dann würde ich da schnell aus dem Balkon rausgehen.

73:

Was bleibt mir anderes übrig.

74:

Viel Spaß.

75:

Ja, den werd ich haben.

76:

Wenn man weiß, dass gerade die Mutter kommt...

77:

Und du warst rein zufällig in der Gegend vor meiner Haustür?

78:

Ja, so würd’ ich das sagen.

79:

Rein zufällig.

80:

Ja, aber jetzt mal was anderes.

Ich hab gehört, du hast nach mir gesucht?

81:

Was hab ich?

Du hast nach mir gesucht?

82:

Ne, wer hat das erzählt?

83:

Na, Kumpels…

84:

Haben gesagt, dass du nach mir gefragt hast und so...

85:

Ach so, jaa...

86:

Ich hab so relativ nach vielen gefragt...

87:

Ach so?

88:

Ja.

89:

Hat dir überhaupt schon mal einer gesagt 

90:

dass du so schön bist

wie das siebte Weltwunder?

91:

Nee, eigentlich nicht.

92:

Sieben Minuten…

93:

Was machen wir in den sieben Minuten...

Trinken wir das Glas in Ruhe aus...

94:

Oder was sagst du?

95:

Machst du so was eigentlich öfters?

96:

Schon fertig?

97:

Komm mal her, ich helf dir ein bisschen.

98:

Sieht doch gut aus.

99:

Immer schön frisch gepflegt aussehen.

100:

Immer schön adrett.

101:

Aber den Schmuck

müssten wir noch ablegen.

102:

Und kennst du dich schon ein bisschen aus mit 

Brot und Brötchen – Backwaren?

103:

Totales Neuland?

Ja.

104:

Und warum hast du dich entschieden in einer Bäckerei 

dein Praktikum zu machen?

105:

Weil es gut riecht.

106:

Nicht!

107:

Oh, ist die stark!

108:

Was jetzt? Aaah

109:

Was?

110:

Das hat mir wehgetan!

111:

Zeig mal her.

112:

Bist du gemein!

113:

Jetzt tust du mir aber weh!

114:

Ich bin die Siegerin.

115:

Bist du der Freund von Nicole?

116:

Warum?

117:

Nur so.

118:

Was habt ihr denn da im Wohnzimmer gemacht?

119:

Du bist ein Ferkel!

120:

Prinzipiell ist das kein Problem

121:

dass Sie wieder von der Nachtschicht in den 

Normaldienst wechseln können.

122:

Nur müssen wir für Sie dort einen Ersatz finden.

Und das muss auch mit dem Kunden abgesprochen werden.

123:

Ich würde Sie bitten, dass Sie ca. noch so 3bis 4

Wochen durchhalten. Wär das für Sie möglich?

124:

Na ja… klar.

125:

Das schaff ich dann schon.

126:

120.

130.

127:

-120.

-130.

128:

120.

129:

130.

130:

120.

131:

Ihr seid beide blöd

Aber 130 ist richtig

132:

Also Skibbe 2 zu 1

133:

Was ist die Hauptstadt von Frankreich?

134:

Wo steht der Eiffelturm?

London.

135:

Nein

Pisa.

136:

Warte…

137:

Paris.

Genau, 2 zu 2 steht’s.

138:

Was ist der Unterschied zwischen

Braunkohle und Steinkohle?

139:

Braunkohle… nee…

Steinkohle wird… nee andersrum

140:

Braunkohle wird später Steinkohle

141:

Genau, 2 zu 3 für Monique.

142:

Warum hast du eigentlich das letzte Mal Schluss gemacht?

143:

Wie? Du hast Schluss gemacht!

144:

Wie bitte?

Ja.

145:

Das kann nicht sein.

Das ist aber so!

146:

Glaub ich nicht.

Ist so.

147:

Glaub ich nicht.

Du hast Schluss gemacht.

148:

Die Frage müsste ich dich wohl fragen.

149:

Kann sein.

150:

Ich liebe dich.

151:

So, junger Mann, also Sie möchten Bewerbungsbilder?

Und vier Stück reichen Ihnen?

152:

Ja, vier reichen.

153:

Okay, dann fangen wir mal an.

154:

So, richtig schön locker und bequem hier sitzen.

155:

Ne ne ne, den hier runter, den drauf.

156:

Genau.

157:

So, dann werden wir mal die Farbe wechseln.

158:

Machen wir das hier ganz spannend.

159:

Na das ist ja eine Technik!

160:

So, super.

Für was wollen Sie sich denn bewerben?

161:

Für einen Bürokaufmann – oder Fliesenleger

Weiß noch nicht genau.

162:

Okay, dann mit einem Lächeln, wa.

163:

Ganz locker mal den Kopf.

164:

Ganz locker, ganz ruhig.

165:

Mit den Augen mal hier reinschauen.

166:

Kleines bisschen den Kopf höher.

167:

Noch ein bisschen.

168:

Und jetzt ein Lächeln.

169:

Nicht die Augen so schlitzförmig machen.

170:

Ganz locker, ganz ruhig.

171:

Eins haben wir schon im Kasten.

172:

Und noch ein bisschen mehr lächeln.

173:

Lächeln!

174:

Wo warst du gewesen die letzten Tage?

175:

Ich hatte zu tun

Schöps hat immer was zu tun.

176:

Und warum hast du dein Handy aus?

177:

Kommst du heute mit?

178:

Wir gehen richtig trinken heute.

Und richtig Party machen.

179:

So sieht es aus…

180:

Kannst ja deine neue Perle mitbringen

181:

Wie heißt sie denn? – Oder: wie heißt du denn?

182:

Nicole. Was?

183:

Nicole!

184:

Ist ja übel! Jetzt haben wir schon so viele Nicoles.

Ist der Hammer!

185:

Das ist Pille.

186:

Also, heißt Daniel, aber kannst ihn ruhig Pille nennen.

187:

Hat schon seine Gründe, was, Pille?

188:

Das ist Gordon.

189:

Das ist Gordon, Philipp und Mikey.

190:

Ey Mädels, kommt mal her!

191:

Zieht euch das mal rein!

192:

Die alten Omis…

193:

Es gibt zwei Teile bei so einem Tattoo.

194:

Die Weiber springen dir hinterher…

195:

Schöps, auch einen Schluck?

196:

Nein.

Halt dein Maul.

197:

Und der Nachteil: kriegst nie einen Job 

Du Assi.

198:

Ach du oder was!

199:

Willst du auch ein Tattoo?

Ach was soll ich mit so einem Scheiß.

200:

Ich hab gehört, du findest so was erotisch.

Ja irgendwie schon.

201:

Ja irgendwie schon Mann dann lass doch machen Mann ist cool Mann.

202:

Mann auf die Schulter musst Du’s machen dann kommt es fett.

Oder auf den Rücken.

203:

Auf den ganzen Rücken und dann kommt das hier vorne so rüber

Auf die Eier.

204:

So die Titten hier so rüber

205:

Ey, Skibbe?

Ja, was denn?

206:

So ne Hochzeit ist manchmal ganz schön cool.

207:

Aber irgendwie nach einer Zeitlang stressen die Weiber.

208:

Du musst alles machen – Du gehst das Geld holen

Du musst abwaschen

209:

Und sie sitzen herum und schieben nen Fetten

210:

Kann man abhaken!

211:

Ach quatsch nicht!

212:

Oh Jungs Jungs Jungs…

213:

Wieso „Jungs Jungs Jungs“?

214:

Was sagst du denn dazu?

Ich sag ne Menge dazu.

215:

Na sag: sprich mal nen Spruch.

216:

Na ja, man muss nur ein Mädchen anders behandeln.

217:

Nicht immer, dass sie die ganze Arbeit macht.

Mann du kannst auch mal die ganze Arbeit machen.

218:

Was hältst du denn davon?

Wir gehen so schon arbeiten, das reicht aber nicht.

219:

Du musst auch im Haushalt was machen Mann

220:

Ich würde nichts machen!

221:

Frauen sind sowieso bloß für drei Dinge da!

222:

Für was denn?

223:

Fürs Bett, für die Küche und für Kinder.

224:

Halt still Junge.

225:

Wir haben uns heute hier versammelt

226:

um dieses Paar was vor mir steht

227:

zu trauen.

228:

Möchtest du, Paul Skibbe,

229:

das neben dir stehende Mädchen

230:

zu deiner geliebten Frau nehmen?

231:

sie lieben betrügen bis an euer 

Lebensende?

232:

Ja.

233:

Monique, möchtest du den neben stehenden 

Jungen zu deinem Mann nehmen

234:

ihn lieben betrügen

235:

Ja ich will.

Die Ringe bitte.

236:

Erzähl mir was.

237:

Was denn?

238:

Irgendwas.

239:

Zum Beispiel über deine Ex-Freundinnen

240:

Was soll ich denn da erzählen?

241:

Wie alt sie sind…

242:

wie sie aussehen, wie sie heißen.

243:

Warum willst du das wissen?

244:

Weil ich neugierig bin.

245:

Na zum Beispiel…

246:

über die letzte.

247:

Die letzte?

248:

Wie alt sie ist?

249:

Neunzehn.

250:

Und wie heißt sie?

251:

Doreen.

252:

War es schön mit ihr?

253:

Ja.

254:

War sie anders?

255:

Wie anders?

256:

Na anders als ich.

257:

Jeder ist anders.

258:

Und wer hat Schluss gemacht?

259:

Sie mit mir.

Und warum?

260:

Ich hab ihr weh getan.

261:

Und du?

262:

Und ich?

263:

Wie war’s bei dir?

264:

Na ja…

265:

Über wen willst du wissen?

266:

Von 1 bis 15 darfst du aussuchen.

267:

Nehme ich mal die goldene Mitte.

268:

Die goldene Mitte ist 19.

269:

Mittlerweile schon 20.

270:

Heißt Ronny.

271:

Ich hab ihn auf dem Alex kennen gelernt.

272:

Am Brunnen.

273:

Haben wir was zusammen getrunken.

274:

Sind wir zur Party gegangen.

275:

Wie die dann aus war

Hatte ich keine Lust nach Hause zu gehen.

276:

Und hab dann halt bei ihm geschlafen.

277:

Und am nächsten Morgen wo ich dann aufgewacht bin

278:

kam er dann halt so mit einem Ring

279:

Und dann haben wir uns verlobt.

280:

Und wie lange wart ihr verlobt?

281:

Anderthalb Wochen.

282:

Irgendwas stimmt hier nicht.

283:

Was stimmt nicht?

284:

Na ja, irgendwie ist das anders als sonst.

285:

Voll verändert.

286:

Wie?

287:

Na halt anders, nicht so wie vorher

288:

Bist ja immer noch zu klein für den Tresen.

289:

Ach ich bin doch ein Stückchen gewachsen.

290:

Ein Stückchen. Sieht man aber nicht.

291:

Ne?

292:

Ich hab gedacht, Du wärst abgedockt.

293:

Aber ich war doch nur für kurze Zeit weg.

294:

Aber jetzt bin ich ja wieder da.

295:

Kurz?

296:

Und wann hast Du Schluss?

297:

Was denn?

298:

Hast Du ein neues Parfum?

299:

Ja.

300:

Gefällt’s Dir?

301:

Hm, dein anderes war aber auch nicht schlecht.

302:

Lass mal.

303:

Hast Du heute Abend Bock mit auf Party zu kommen?

304:

Mm, heut’ Abend hab ich keine Zeit.

305:

Hallo

Ich bin’s.

306:

Hi. Ich kann nicht.

307:

Komm doch nur kurz runter.

308:

Das geht nicht. Meine Mutti ist da.

309:

Ich hab Dich total vermisst.

310:

Hallo?! Bist Du noch dran?

311:

Ich sterbe, wenn ich Dich nicht sehe.

312:

Was? Kannst Du das noch mal sagen?

Die Anlage spinnt.

313:

Schon gut. Ich ruf Dich an, ja. Tschaui.

314:

„Lass mich Deine Wärme spüren

315:

ich will Dich heute Nacht entführen

316:

Alle Grenzen dieser Welt

317:

machen nur was Dir gefällt

318:

Und für alle Ewigkeit

319:

gehen wir den Weg zu zweit

320:

Bist Du noch soweit entfernt

321:

Du bist mein Stern

322:

Bist für mich der Sonnenschein”

323:

Na klar bin ich allein.

Wer sollte denn hier sein?

324:

Nee.

325:

Ja Mutti, alles in Ordnung.

326:

Hm. Ja, ich geh jetzt schlafen.

327:

Hm. Ja. Tschüss.

328:

Komm, gib die her.

329:

Gib die her!

330:

Du sollst die hergeben!

331:

Sag mal, spinnst Du?

332:

Davon wächst man nicht mehr! Willst Du so’n kleiner Knirps bleiben oder was?

333:

Stimmt ja gar nicht, dagegen kann man Milch trinken.

334:

Ja, nee, kann man nicht!

335:

Doch kann man!

336:

Nee!

Doch!

337:

Guck Dir andere an, die bleiben auch so klein!

338:

Guck Dich an, Du bist genauso klein!

Na gar nicht!

339:

Was soll denn das? Von wem hast Du die?

340:

Von denen Du sie noch nicht hast!

341:

Hmh, pass mal auf!

342:

Und was macht er jetzt?

343:

Jetzt grinst er.

344:

Und jetzt fängt er an zu lachen.

345:

Und warum?

346:

Weiß ich nicht.

347:

Und was macht er jetzt?

348:

Jetzt? Ich weiß nicht so genau.

349:

Guck doch nicht immer so auffällig.

350:

Streng Dich doch an!

351:

Er kommt.

352:

Danke schön. Tschüssi.

353:

Wie geht’s Dir eigentlich?

354:

Gut.

355:

Du, ich mach Schluss.

356:

Ich will nicht mehr.

357:

Ich hab einfach nicht das Gefühl dazu.

358:

Was?

359:

Na ja, ich mach Schluss.

360:

Ich bin blind. Ich bin blind.

361:

Ich bin blind.

362:

Ich bin müde.

363:

Nee, ist nicht egal.

364:

Nee, für mich aber nicht.

365:

Aber für meine Schwester nicht.

366:

Aber für meine Schwester nicht.

367:

Was heißt hier: “Ach, na und?”

368:

Ich aber.

369:

Und, hast Du Pech.

370:

Würdest Du ihr noch mal ‘ne Chance geben?

371:

Schöppi, bitte.

372:

Bitte.

373:

Überleg mal, Du wärst ein Mädchen und 

ein Junge würde dauernd mit Dir Schluss machen.

374:

Überleg Dir das mal.

375:

Wie würdest Du darauf reagieren?

376:

Mann, Du bist echt blöd!

377:

Tschüss.

378:

Guck mal die Klöpse da drüben an, ey.

379:

Was will der denn jetzt von mir?

380:

Kein Ahnung.

381:

Der soll rüberkommen,

Wenn er was will

382:

Na, habt ihr euch schon wieder verlaufen?

383:

Ist doch ‘ne schöne Gegend hier.

384:

Was ist denn hier dran schön.

385:

Schönes Wetter. Schöne Frauen.

386:

Wetter geht so.

Frauen kann ich nicht sagen.

387:

Und hast überhaupt einen Führerschein

Für das dreckige Vieh?

388:

Nee, brauch’ ich den?

389:

Na, eigentlich schon.

390:

Was habt ihr denn heute Abend vor?

391:

Nichts.

392:

Wie wäre es dann, wenn wir

beide in die Disco fahren?

393:

Hast ja keinen Führerschein.

394:

Liebst Du mich denn gar nicht mehr?

395:

Dann sag’s mir ins Gesicht, dass Du

mich nicht mehr liebst.

396:

Tut mir leid. Ich war ein Idiot.

397:

Machst Du das noch mal bring’ ich Dich um.

398:

Ich will Dich nie verlieren.

399:

Ich Dich auch nicht.

400:

Schauen Sie nur – oder?

401:

Ja.

402:

Nicole, ich glaub’, da ist jemand für Dich.

403:

Was darf’s sein?

404:

Weiß nicht genau.

Gib mir mal einen Tipp.

405:

Und – wie geht’s Dir?

406:

Gut.

407:

Ja, dann… gib mir mal zwei davon.

408:

Von den Erdbeer-Plundern?

409:

Genau. Von den Erdbeer-Plundern.

410:

Kann man hier auch Kaffee trinken?

411:

Ja. Willst Du einen haben?

412:

Trinkst Du einen mit?

413:

Ist Dir kalt? Willst Du meine Jacke anziehen?

414:

Nö, ich muss sowieso gleich wieder rein.

415:

Zu Deinen Erdbeer-Plundern?

416:

Ich muss andauernd an Dich denken.

417:

Ich würd’ Dich gerne wiedersehen

418:

Nehmen Sie bitte Platz.

419:

Sie sind also der David?

420:

Nee, ich bin der kleine Bruder, Christopher.

421:

Aha.

Und warum ist David nicht gekommen?

422:

Na ja, der schmiedet andere Pläne.

423:

Der hat sich für einen anderen Beruf entschieden?

424:

Hm. Versucht er da sein Glück.

425:

Nun möchten Sie den Beruf des

Gas-Wasser-Installateurs erlernen?

426:

Ja.

427:

Haben Sie denn eine Vorstellung von diesem Beruf?

428:

Ja, ‘ne kleine Vorstellung hab’ ich.

429:

Erzählen Sie mal bitte.

430:

Also man hat viel Kontakt mit Menschen so.

431:

Und man muss sportlich sein.

432:

Also topfit muss man sein für diesen Beruf.

433:

Wissen Sie, wer

Johannes Rau ist?

434:

Also ich bin mir nicht sicher - 

Aber: Bundespräsident?

435:

Und wie heißt unser

Regierender Bürgermeister?

436:

Eberhard Diepgen.

437:

Ja, das sieht ja schon mal ganz gut aus.

438:

Ich hätte da noch eine Frage zu Material.

Wir arbeiten hier ja mit unterschiedlichen Materialien.

439:

Der Unterschied zwischen Kupfer und Eisen…

Ist der Ihnen geläufig?

440:

Kupfer ist mehr rötlich so…

441:

Und… Eisen geht mehr in das Grau rüber so.

442:

Ihr Zeugnis ist ja nicht sehr berauschend.

443:

Aber ich denke mal ein schlechter Theoretiker

Kann ein guter Praktiker werden.

444:

Sie machen einen recht ordentlichen und netten Eindruck auf mich

445:

sodass ich Sie bitten möchte, 

mir einfach noch mal die Unterlagen…

446:

Personal…Passbild 

447:

und kurze Begründung, warum 

Sie den Beruf ergreifen wollen zukommen lassen.

448:

Und dann denke ich mal, dass die Aussichten,

Dass wir einen Lehrvertrag abschließen, recht groß sind.

449:

Schicke Vorhänge.

450:

Ja, dafür kann ich nichts.

451:

Die mach ich ab.

Schließlich bin ich kein Rentner.

452:

Irgendwie isst Du voll komisch.

453:

Sag es noch mal.

454:

Was?

455:

Das, was Du neulich gesagt hast.

Dass Du mich noch mal umbringst.

456:

Na komm schon, sag es noch mal.

457:

Ich bring Dich um.

458:

Neulich hast Du’s viel schöner gesagt.

459:

Denkst Du.

460:

Sag es.

461:

Ich bring Dich um, wenn Du’s noch mal machst.

462:

Und wohnst Du eigentlich noch zu Hause?

463:

Nee, ich hab jetzt eigene Wohnung gefunden durch einen Kumpel.

464:

Zwei Zimmer mit Außen-Klo.

465:

Reicht erst mal für den Anfang... würd ich sagen.

466:

Klar.

467:

Greif ruhig zu, Du siehst so spacke aus.

468:

Man hört schon Deine Rippen klappern.

469:

Ach echt?

Ich wusste gar nicht, dass die so laut sind.

470:

Das war das Nebengeräusch die ganze Zeit.

471:

Iss mal.

472:

Aber das ist auch eine schöne Wohnung.

473:

Muss ich sagen.

474:

Gut. Haben wir uns viel Mühe mit gegeben, ne?!

475:

Wie mit dem Abendbrotessen. Habt ihr euch 

auch viel Mühe gegeben. Schmeckt so klasse.

476:

Schmeckt, ja?

477:

Muss ich öfters kommen.

478:

Von mir aus.

479:

Hach, nimm doch die Finger vom Mund runter.

Du sollst doch deine Finger nicht mitessen.

480:

Was glotzt Du eigentlich die ganze Zeit so?

481:

Lass sie doch gucken.

482:

Sag mal.

483:

Na, der ist richtig nett.

484:

Findest Du?

485:

Ok, Danke für das Abendessen.

Ich muss los ganz dringend.

486:

Tschüssi.

Tschüss.

487:

Was soll denn das, hä?

488:

Was machst Du denn hier?

Warum hast Du das gemacht?

489:

Brauchst dich gar nicht zu wehren.

490:

Komm. Hau ab.

491:

Ciao. Echt ‘ne geile Wohnung.

492:

Du willst schon gehen?

493:

Hallo.

494:

Hallo allerseits.

495:

Und wie geht’s euch?

496:

Super.

497:

Ah, Scheiße, ist das heiß.

498:

Ja, Alter.

499:

Nein, Chucky ist doch keine Transe. 

Chucky ist ‘ne Puppe.

500:

Chucky ist ‘ne Transe, Alter.

501:

Was erzählst Du denn für einen Müll, Mann?!

502:

Hast schon mal ‘ne Puppe mit ‘nem Schwanz gesehen?

503:

Ja.

504:

Wie würdest Du deine Tochter nennen?

505:

Nein, ich nenn’ die…

506:

Verona Feldbusch.

507:

Hey, dann lasst uns mal ‘ne Pizza jetzt bestellen.

508:

Ich hab richtig Hunger.

509:

Hat jemand die Telefonnummer?
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